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Zeichenerklärung

a.n.g. = anderweitig nicht genannt

0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten in der Tabelle
  nachgewiesenen Einheit  

- = nichts vorhanden

/ = keine Angaben, da Zahlen nicht sicher genug

. = Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

... = Angabe fällt später an

() = Nachweis unter dem Vorbehalt, dass der Zahlenwert Fehler aufweisen kann

p  = vorläufi ges Ergebnis

r = berichtigtes Ergebnis

Abweichungen in den Summen sind durch Runden der Zahlen möglich.
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Erläuterungen

Ab Berichtsmonat Januar 2009 werden die Ergebnis-
se des Monatsberichts für Betriebe des Verarbeiten-
den Gewerbes sowie des Bergbaus und der Gewinnung 
von Steinen und Erden in der fachlichen Gliederung 
der „Klassifi kation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 
2008 (WZ 2008)“ nachgewiesen. Mit der Einführung 
der WZ 2008 wird die Verordnung (EG) Nr. 1893/2006 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. 
Dezember 2006 (Abl. Nr. L 393 S. 1) zur Einführung 
der Statistischen Systematik der Wirtschaftszweige in 
der Europäischen Gemeinschaft (NACE Rev. 2) national 
umgesetzt.

Die Anwendung der neuen Klassifi kation hat Auswir-
kungen auf den Berichtskreis der Statistiken im Produ-
zierenden Gewerbe, weil einige Tätigkeiten innerhalb 
des Produzierenden Gewerbes umgruppiert, andere 
zusätzlich aufgenommen oder ausgegliedert wurden. 
Darüber hinaus erfolgt die Kodierung der Wirtschafts-
zweige nunmehr nach einem völlig neuen Nummerie-
rungssystem.

Infolge der strukturellen Veränderungen beim Produ-
zierenden Gewerbe durch den Übergang von der WZ 
2003 auf die WZ 2008 zählen jetzt zum Beispiel die 
Branchen des Verlagsgewerbes und des Recyclings 
nicht mehr zum Verarbeitenden Gewerbe. Aber auch 
innerhalb des Verarbeitenden Gewerbes wurden mit 
der WZ 2008 erhebliche Anpassungen bei der Zusam-
mensetzung der Wirtschaftszweige vorgenommen. So 
werden künftig Montage- und Installationsleistungen 
in eigenständigen Klassen der WZ 2008 nachgewie-
sen. Nicht mehr zum Verarbeitenden Gewerbe zählen 
Betriebe, die schwerpunktmäßig fremdbezogene Wa-
ren oder Dienstleistungen in eigenem Namen bzw. im 
Namen des Unternehmens/der Unternehmensgruppe, 
zu dem/der sie gehören, verkaufen (Converter). Diese 
Einheiten werden künftig i.d.R. dem Handel oder den 
Dienstleistungen zugerechnet.

Die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder 
haben einen „Server für Klassifi kationssysteme“ un-
ter http://w3gewan.bayern.de/klassifikation/index.
htm zur interaktiven Benutzung eingerichtet. Zudem 
stehen sowohl die „Klassifi kation der Wirtschaftszwei-
ge, Ausgabe 2008 (WZ 2008)“ als auch ein „Umstei-
geschlüssel“ von der WZ 2003 auf die WZ 2008 unter 
http://destatis.de unter „Klassifi kation“ als Download 
bereit.

Rechtsgrundlagen

• Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewer-
be (ProdGewStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 21. März 2002 (BGBl. I S. 1 181),

• Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 
(BGBl. I S. 462, 565),

in den jeweils zuletzt gültigen Fassungen.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die Ergebnisse des Monatsberichts für Betriebe des 
Verarbeitenden Gewerbes sowie des Bergbaus und der 
Gewinnung von Steinen und Erden dienen der kurzfris-
tigen Beurteilung der konjunkturellen Lage sowie der 
regionalen und sektoralen Strukturpolitik. Sie stellen 
eine unentbehrliche Grundlage für zahlreiche Entschei-
dungen der gesetzgebenden Körperschaften, der Bun-
des- und Landesregierungen, der Verbände, Kammern 
und anderer Institutionen auf dem Gebiet der gesam-
ten Wirtschaftspolitik dar.

Systematik

Die Ergebnisse der Monatsberichte für Betriebe des 
Verarbeitenden Gewerbes sowie des Bergbaus und der 
Gewinnung von Steinen und Erden werden nach der 
Klassifi kation der Wirtschaftszweige (WZ 2008) erho-
ben und aufbereitet.

Eine Kurzfassung der WZ 2008 für die Abschnitte B und 
C der Klassifi kation der Wirtschaftszweige sowie eine 
Zuordnung der einzelnen Wirtschaftsklassen (4-Steller) 
zu den neu defi nierten Wirtschaftshauptgruppen:

A =  Vorleistungsgüterproduzenten

B =  Investitionsgüterproduzenten

GG =  Gebrauchsgüterproduzenten

VG =  Verbrauchsgüterproduzenten

EN =  Energie

können auf Anfrage kostenlos beim Statistischen Amt 
bezogen werden (siehe auch Anlage E I 1, Jan. 09).

In dieser Übersicht sind auch alle WZ - 4-Steller ge-
kennzeichnet, für die das Merkmal Auftragseingang 
erhoben wird.
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Berichtskreis, Ausnahmen von der Erfassungs-
grenze

Mit Inkrafttreten des Artikel 10 des „Ersten Gesetzes 
zum Abbau bürokratischer Hemmnisse insbesondere 
in der mittelständischen Wirtschaft“ vom 22. August 
2006 umfasst der monatliche Berichtskreis die produ-
zierenden Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen 
von Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes sowie 
des Bergbaus und der Gewinnung von Steinen und Er-
den und produzierende Betriebe mit 50 und mehr täti-
gen Personen von Unternehmen anderer Wirtschafts-
zweige - jeweils ohne Baubetriebe und Betriebe der 
Energie- und Wasserversorgung.

Die unterhalb dieser neuen Abschneidegrenze liegen-
den Betriebe werden für Strukturuntersuchungen ein-
mal jährlich ab dem Berichtsjahr 2007 befragt.

Methodische Erläuterungen

Darstellung der Ergebnisse: Die den Ergebnissen 
zu Grunde liegende Darstellungseinheit ist der Be-
trieb als örtliche Einheit, im Unterschied zum Unter-
nehmen als rechtliche Einheit, das aus mehreren Be-
trieben bestehen kann.

Der einzelne Betrieb sowie sämtliche für ihn erhobe-
nen Merkmale sind der Wirtschaftsklasse zugeord-
net, in der der Schwerpunkt seiner Tätigkeit, ge-
messen an der Beschäftigtenzahl, liegt. Zusätzlich wer-
den Ergebnisse nach fachlichen Betriebsteilen nach-
gewiesen. Hierbei werden die Angaben von Betrieben, 
deren Erzeugnisse in mehrere Wirtschaftszweige fal-
len, auf die Zweige aufgeteilt, denen die einzelnen Be-
triebsteile ihrer Produktion entsprechend zuzurechnen 
sind (Darstellung nach Betriebsteilen). Da bei diesem 
Nachweis die sonstigen Bereiche eines Betriebes (z. B. 
Verwaltung, Handel, Transport) fachlich den produzie-
renden Teilen des Betriebes nicht zugeordnet werden 
können, sind die Summen (Beschäftigte, Umsätze) für 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden, Ver-
arbeitendes Gewerbe insgesamt in dieser Tabelle für 
Betriebsteile entsprechend kleiner als die Summen in 
den Betriebstabellen.

Tätige Personen: Alle am Monatsende im Betrieb 
tätigen Personen einschl. tätiger Inhaber/-innen und 
mithelfender Familienangehöriger (auch unbezahlt 
mithelfende Familienangehörige, soweit sie mindes-
tens ein Drittel der üblichen Arbeitszeit im Betrieb 
tätig sind), sowie einschließlich der Personen, die als 
Heimarbeiter/-innen auf der Lohn- und Gehaltsliste ge-
führt werden. Einbezogen werden u.a. auch Erkrankte, 

Urlauber/-innen, Streikende und von der Aussperrung 
Betroffene, Saison- und Aushilfsarbeiter/-innen sowie 
Teilzeitbeschäftigte und Kurzarbeiter/-innen, jedoch 
keine Leiharbeitnehmer/-innen.

Geleistete Arbeitsstunden: Alle im Betrieb tatsäch-
lich geleisteten (nicht die bezahlten) Stunden aller täti-
gen Personen, einschließlich Über-, Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsstunden.

Bezahlte Entgelte: Bruttobezüge (Bar- und Sach-
bezüge ohne jeden Abzug) der tätigen Personen ohne 
Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung; Lohn- und 
Gehaltzuschläge (einschl. Gratifi kationen usw.) werden 
einbezogen. Nicht erfasst werden dagegen allgemeine 
soziale Aufwendungen sowie Vergütungen, die als Spe-
senersatz anzusehen sind.

Gesamtumsatz: Umsatz aus eigener Erzeugung 
(einschl. Umsatz aus dem Verkauf von Energie und 
Nebenerzeugnissen und Abfällen sowie Entgelte für 
industrielle Dienstleistungen wie Reparaturen, Instal-
lationen und Montagen), Umsatz aus Handelsware und 
sonstigen nichtindustriellen Tätigkeiten (z.B. Erlöse 
aus Vermietung und Verpachtung, aus Lizenzverträ-
gen, Provisionseinnahmen und aus Veräußerungen von 
Patenten).

Der Umsatz beruht auf Rechnungswerten (Fakturen-
werten) ohne in Rechnung gestellte Umsatz-(Mehr-
wert-)steuer. Im Umsatz enthalten sind Verbrauch-
steuern und Kosten für Fracht, Verpackung und Porto, 
auch wenn diese gesondert berechnet werden. Au-
ßerordentliche und betriebsfremde Erträge aus dem 
Verkauf von Anlagegütern, aus der Verpachtung von 
Grundstücken, Zinsen, Dividenden u. dgl. sind nicht im 
Umsatz enthalten. Da es sich grundsätzlich um faktu-
rierte Werte handelt, enthält der Umsatz auch nicht 
den Wert der Lieferungen, die innerhalb eines Unter-
nehmens von Werk zu Werk stattfi nden. Bei der Auf-
gliederung nach Ländern kann es daher vorkommen, 
dass Erzeugnisse, die in einem Land produziert wer-
den, im Umsatz eines anderen Landes enthalten sind. 
Der regional gegliederte Umsatz entspricht daher z.T. 
nicht der Produktion in den einzelnen Ländern.

Umsatz aus Eigenerzeugung: Die aus der eigenen 
Produktion stammenden und die in Lohnarbeit bei an-
deren Unternehmen hergestellten Lieferungen und 
Leistungen sowie die ausgeführten Reparaturen, Mon-
tagen, Lohnarbeiten und Lohnveredlungen.

Inlandsumsatz: Umsatz mit Empfängern im Bundes-
gebiet sowie Umsätze mit den im Bundesgebiet statio-
nierten ausländischen Streitkräften.
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Auslandsumsatz: Umsatz mit Abnehmern im Aus-
land und - so weit einwandfrei erkennbar - Umsatz mit 
deutschen Exporteuren.

Ab Januar 2004 wird zusätzlich zum „Auslandsumsatz 
insgesamt“ der „Auslandsumsatz mit den Ländern der 
Eurozone“ veröffentlicht. Das sind die Länder der EU, 
die, neben Deutschland, den EURO als gemeinsame 
Währung eingeführt haben. Im Einzelnen sind das die 
Umsätze mit: Belgien, Estland, Finnland, Frankreich, 
Griechenland, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxem-
 burg, Malta, die Niederlande, Österreich, Portugal, Slo-
wakei, Slowenien, Spanien und Zypern.

Auftragseingang: Gesamtwert der eingegangenen 
und angenommenen Aufträge ohne Umsatzsteuer für 
ausgewählte Wirtschaftszweige (WZ-Viersteller, siehe 
Erläuterungen unter Punkt „Systematik“ weiter oben). 
Abgrenzung erfolgt nach fachlichen Betriebsteilen. Ba-
siswert der Messzahlen ist zurzeit der Monatsdurch-
schnitt des Jahres 2015.

Auftragsbestand: Die Daten zum Auftragsbestand 
werden in analoger wirtschaftszweigsystematischer 
Gliederung wie der Auftragseingang bereitgestellt. 
Dabei werden monatlich Veränderungsraten zum je-
weiligen Vorjahresmonat sowie die Reichweite des 
Auftragsbestandes dargestellt. Der Quotient aus Auf-
tragsbestand und Umsatz kann als Reichweite des Auf-

tragsbestandes in Monaten interpretiert werden. Um 
Umsatzschwankungen zu eliminieren, wird ein gleiten-
der 12-Monatsdurchschnitt des Branchenumsatzes er-
rechnet. Die Reichweite gibt an, wie viele Monate der 
Betrieb benötigt, um seine Bestellungen - bei gleich-
hohem Umsatz und ohne neue Auftragseingänge und 
ohne Stornierungen - abzuarbeiten.

Hinweis

Der Berichtskreis wird jeweils zum Januar eines Be-
richtsjahres auf der Grundlage der Daten zur Anzahl 
der Beschäftigten im September des Vorjahres neu 
festgelegt. Die erstmalige Einbeziehung von „Aufstei-
gern“ bzw. die Nichtberücksichtigung von „Absteigern“ 
führt zu Jahresbeginn regelmäßig zu geringfügigen 
Sprüngen in den nachgewiesenen Zeitreihen.

Zudem können Betriebe bzw. Unternehmen ihre wirt-
schaftliche Tätigkeit schwerpunktmäßig zu einer ande-
ren Abteilung (Zweisteller) innerhalb des Kodierungs-
systems der WZ 2008 verlagern. Letzteres wird mit 
dem Hinweis auf eine sog. Schwerpunktverlagerung in 
der Fußnote ausgewiesen.

Tabellen zu „Auftragsbestand“ und „Reichweite der Auf-
tragsbestände“ werden ab Berichtsmonat Januar 2020 
auf Nachfrage zur Verfügung gestellt.
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2020 Januar bis
Dezember

Januar Dezember Januar 2019

Januar
2020
gegen
Januar
2019

Januar
2020
gegen

Dezember
2019

20   Herstellung von Insgesamt 133,0 109,6 146,2 144,9 - 9,0 21,4
  chemischen Erzeugnissen Inland 109,8 102,6 130,4 127,2 - 15,7 7,1

Ausland 162,7 118,6 166,6 167,5 - 2,3 37,2

24   Metallerzeugung und Insgesamt 130,4 76,2 112,4 95,3 16,0 71,3
  -bearbeitung Inland 97,9 66,5 113,9 90,2 - 14,0 47,2

Ausland 170,0 87,8 110,7 101,5 53,5 93,5

24.1   Erzeugung von Insgesamt 148,5 73,5 115,7 97,8 28,3 102,1
  Roheisen, Stahl und Inland 105,9 73,2 125,4 97,1 - 15,5 44,7
  Ferrolegierungen Ausland 188,2 73,7 106,8 98,4 76,2 155,2

25   Herstellung von Insgesamt 105,0 82,4 101,4 104,9 3,6 27,5
  Metallerzeugnissen Inland 99,3 77,8 98,6 101,6 0,8 27,6

Ausland 115,2 90,5 106,4 110,6 8,3 27,2

26  Herstellung von DV-Geräten, Insgesamt 98,3 107,1 100,6 103,0 - 2,3 - 8,3
 elektronischen und Inland 112,5 94,7 132,5 116,8 - 15,1 18,8
 optischen Erzeugnissen Ausland 85,9 118,0 72,8 91,0 18,0 - 27,2

27  Herstellung von elektrischen Insgesamt 132,4 72,1 122,4 120,2 8,2 83,7
 Ausrüstungen Inland 152,5 81,1 141,7 140,7 7,6 88,1

Ausland 101,6 58,3 92,7 88,9 9,7 74,2

28   Maschinenbau Insgesamt 78,8 73,9 111,1 87,8 - 29,1 6,6
Inland 76,4 72,1 100,2 84,6 - 23,7 6,0

Ausland 80,9 75,6 121,0 90,8 - 33,1 7,1

29   Herstellung von Kraftwagen Insgesamt 105,4 101,0 107,1 95,1 - 1,6 4,4
  und Kraftwagenteilen Inland 100,7 93,8 117,8 92,7 - 14,5 7,4

Ausland 109,5 107,3 97,6 97,1 12,2 2,1

C   Verarbeitendes Insgesamt 104,5 88,4 109,3 95,7 - 4,4 18,3
  Gewerbe Inland 95,6 82,1 111,7 93,5 - 14,4 16,4

Ausland 113,5 94,7 106,9 97,9 6,2 19,9

1 Auftragseingang im Verarbeitenden Gewerbe des Saarlandes
(Messzahlen MD 2015 = 100)

Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen

WZ
2008

Wirtschaftsabteilung
Wirtschaftsabschnitt

2019 Veränderung in %
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Gesamtumsatz Auftragseingang

insgesamt
darunter
Ausland

insgesamt
darunter
Ausland

1 000 1 000 EUR 2015 = 100

2016 227 81 742 120 103 3 966 595 26 193 826 13 019 191 97,0  99,0  

2017 225 81 064 120 555 4 041 423 27 922 822 14 580 156 107,7  117,7  

2018 227 82 109 119 129 4 070 764 27 254 305 13 969 317 103,7  107,9  

2019 233 80 954 115 401 4 028 552 26 162 254 13 279 933 95,7  97,9  

Januar 229 81 675 10 807  314 183 2 282 985 1 182 439 109,3  106,9  
Februar 234 81 835 10 101  318 997 2 322 303 1 163 343 101,2  101,6  
März 234 81 686 10 350  319 573 2 371 896 1 222 697 102,8  102,1  
April 234 81 512 9 688  342 889 2 239 903 1 149 849 103,7  116,0  
Mai 234 81 378 10 104  346 903 2 362 194 1 175 020 96,9  97,4  
Juni 234 81 585 8 956  367 097 2 201 659 1 131 323 83,6  78,2  
Juli 234 81 628 9 228  355 532 1 937 738  910 582 94,9  94,6  
August 234 81 383 9 190  311 242 2 046 428 1 050 809 92,3  100,5  
September 234 80 594 9 877  311 771 2 271 286 1 183 982 92,7  95,6  
Oktober 233 80 192 9 884  315 594 2 182 916 1 071 464 98,8  103,6  
November 233 79 503 9 704  415 102 2 224 520 1 169 417 83,7  83,4  
Dezember 233 78 501 7 514  309 670 1 718 427  872 008 88,4  94,7  

2020

Januar 233 77 847 9 888  305 943 2 113 456 1 072 793 104,5  113,5  
Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

2 Übersicht über die wirtschaftliche Entwicklung im Verarbeitenden Gewerbe des Saarlandes
Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen

EntgelteJahr
Monat

Betriebe Beschäftigte
Geleistete
Arbeits-
stunden

Anzahl

Gesamtumsatz

insgesamt
darunter
Ausland

1 000

Regionalverband Saarbrücken  58 19 505 2 628 79 286 624 289 286 992

Landkreis Merzig-Wadern  22 6 328  801 21 455 80 584 31 910

Landkreis Neunkirchen  29 6 663  853 26 182 168 271 89 638

Landkreis Saarlouis  51 19 959 2 461 82 175 660 059 366 896

Saarpfalz-Kreis  49 17 974 2 274 73 340 448 418 232 422

Landkreis St. Wendel  24 7 418  871 23 506 131 836 64 936

SAARLAND  233 77 847 9 888 305 943 2 113 456 1 072 793

3 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Entgelte und Umsatz im
Verarbeitenden Gewerbe nach Kreisen im Januar 2020

Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen

Entgelte
Kreise

Betriebe Beschäftigte
Geleistete
Arbeits-
stunden

1 000 EURAnzahl
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insgesamt
darunter
Eurozone

1 000 %

B  Bergbau und Gewinnung a   1 . . . . . . .
 von Steinen und Erden b - . . . . . . x

08  Gewinnung von Steinen und a   1 . . . . . . .
 Erden, sonstiger Bergbau b - . . . . . . x

C  Verarbeitendes Gewerbe a   233 77 847 9 888 305 943 2 113 456 1 072 793 486 806 50,8
b 1,7  - 4,7  - 8,5  - 2,6  - 7,4  - 9,3  - 20,2 x

10  H. v. Nahrungs- und Futtermitteln a   30 6 503   777 16 182 107 183 34 331 25 568 32,0
b - 0,3  - 2,0 6,1 2,5 10,7  - 1,8 x

11  Getränkeherstellung a   2 . . . . . . .
b - . . . . . . x

14  H. v. Bekleidung a   1 . . . . . . -
b - . . . . . . x

16  H. v. Holz-, Flecht-, Korb- und a   2 . . . . . . .
 Korkwaren (ohne Möbel) b - . . . . . . x

17  H. v. Papier, Pappe und Waren daraus a   1 . . . . . .   59
b - . . . . . . x

18  H. v. Druckerzeugnissen; Vervielfältigung a   5   503   82 1 366 4 346   402   376 9,3
 v. bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern b  - 16,7  - 7,9  - 5,3  - 4,0  - 0,7  - 4,9 0,1 x

19  Kokerei und Mineralölverarbeitung a   2 . . . . . . .
b - . . . . . . x

20  H. v. chemischen Erzeugnissen a   5   747   96 2 258 17 301 8 832 2 669 51,1
b -  - 1,3  - 7,4  - 1,0  - 14,4  - 7,4 0,5 x

21  H. v. pharmazeut. Erzeugnissen a   1 . . . . . . .
b - . . . . . . x

22  H. v. Gummi- und Kunststoffwaren a   16 4 097   529 15 155 85 387 54 725 26 827 64,1
b -  - 3,3  - 13,2  - 0,8  - 8,2  - 7,0  - 14,5 x

23  H. v. Glas, -waren, Keramik, Ver- a   4 2 655   326 8 478 24 839 11 667 6 963 47,0
 arbeitung von Steinen und Erden b -  - 2,3  - 3,0  - 4,6  - 2,3  - 10,3  - 5,4 x

24  Metallerzeugung und -bearbeitung a   17 13 056 1 586 50 486 320 057 138 039 92 607 43,1
b -  - 9,9  - 15,3  - 17,3  - 20,3  - 25,2  - 26,7 x

24.1  Erzeugung von Roheisen, Stahl a   5 9 554 1 153 35 921 243 504 121 091 81 156 49,7
 und Ferrolegierungen b -  - 4,7  - 10,4  - 14,5  - 21,8  - 23,1  - 26,0 x

24.2  H.v. Stahlrohren, Rohrform-, Rohrverschluss- a   1 . . . . . . .
 und Rohrverbindungsstücken aus Stahl b - . . . . . . x

24.5  Gießereien a   6 2 545   316 11 036 56 915 9 527 6 345 16,7
b  - 14,3  - 29,2  - 32,9  - 30,1  - 17,2  - 49,3  - 43,6 x

25  H. v. Metallerzeugnissen a   43 7 400   988 26 174 136 708 47 465 34 395 34,7
b 10,3 2,1 0,6  - 1,8  - 9,3  - 18,7  - 14,8 x

25.1  Stahl- und Leichtmetallbau a   10 2 724   370 8 659 50 963 13 975 13 190 27,4
b 11,1 5,9 0,4 4,6  - 4,4  - 9,3  - 8,3 x

26  H. v. DV-Geräten, elektronischen a   8 1 200   154 5 520 19 991 9 806 4 361 49,1
 und optischen Erzeugnissen b -  - 3,7  - 8,4 11,6  - 6,7  - 5,1 2,3 x

27  H. v. elektrischen Ausrüstungen a   12 2 034   245 7 560 43 238 14 828 9 928 34,3
b 9,1 5,8 3,4 7,6 11,7 19,2 17,9 x

28  Maschinenbau a   40 15 463 2 016 66 267 359 024 195 769 97 591 54,5
b  - 7,0  - 14,1  - 17,7  - 12,9  - 22,2  - 23,0  - 24,7 x

29  H. v. Kraftwagen und a   21 17 493 2 310 81 391 810 096 481 437 158 786 59,4
 Kraftwagenteilen b 16,7 0,2 0,2 15,7 4,6 5,8  - 21,9 x

30  Sonstiger Fahrzeugbau a   1 . . . . . . .
b - . . . . . . x

31  H. v. Möbeln a   5   489   59 1 372 6 903 3 380 2 980 49,0
b -  - 0,8  - 6,7 0,1 5,0  - 1,7 1,6 x

32  H. v. sonstigen Waren a   4 2 194   209 8 226 56 523 49 991 7 519 88,4
b  - 20,0  - 0,2  - 25,4 4,0  - 28,9  - 30,2  - 44,3 x

33  Reparatur und Installation von a   13 1 518   207 6 336 10 473   247   246 2,4
 Maschinen und Ausrüstungen b 8,3 4,8 5,5 6,5  - 5,4 101,0 171,0 x

A  Vorleistungsgüterproduzenten a   92 27 491 3 426 102 595 584 635 265 488 168 863 45,4
b 3,4  - 5,8  - 10,8  - 10,5  - 14,8  - 18,8  - 20,9 x

B  Investitionsgüterproduzenten a   94 40 596 5 267 176 770 1 302 130 750 307 281 046 57,6
b -  - 5,5  - 8,7 1,6  - 6,8  - 7,0  - 22,9 x

GG  Gebrauchsgüterproduzenten a   8 . . . . . . .
b 14,3 . . . . . . x

VG  Verbrauchsgüterproduzenten a   38 8 436 1 027 22 059 150 255 52 559 33 755 35,0
b - 1,2  - 0,6 3,3 5,4 20,8 17,8 x

EN  Energie a   2 . . . . . . .
b - . . . . . . x

B+C  INSGESAMT a   234 . . . . . . .
b 1,7 . . . . . . x

Größere Abweichungen in den Bereichen 28 und 29 resultieren aus Schwerpunktverlagerungen.

Anteil
Ausland an
Gesamt-
umsatz
(Export-
quote)

4 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Entgelte und Umsatz nach Wirtschaftsabteilungen
im Saarland Januar 2020

Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen

WZ
2008

1 000 EUR

Geleistete
Arbeits-
stunden

Entgelte
Beschäf-

tigte

Wirtschaftsabschnitt
Wirtschaftsabteilung

Insgesamt
a = Januar 2020

b = Veränderung gegenüber Vorjahresmonat in %

Betriebe

Gesamtumsatz

darunter Auslandsumatz
insgesamt

Anzahl
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insgesamt
darunter
Eurozone

1 000 %

B  Bergbau und Gewinnung a 1 . . . . . . .
von Steinen und Erden b - . . . . . . x

08  Gewinnung von Steinen und a   1 . . . . . . .
 Erden, sonstiger Bergbau b - . . . . . . x

C  Verarbeitendes Gewerbe a   233 80 954 115 401 4 028 552 26 162 254 13 279 933 6 464 638 50,8
b 2,6 - 1,4 - 3,1 - 1,0 - 4,0  - 4,9  - 11,3 x

10  H. v. Nahrungs- und Futtermitteln a   30 6 474 8 933 197 311 1 349 328 436 458 354 387 32,3
b - - 0,4 0,6 3,4 1,0 0,6 - 0,5 x

11  Getränkeherstellung a   2 . . . . . . .
b - . . . . . . x

14  H. v. Bekleidung a   1 . . . . . . -
b - . . . . . . x

16  H. v. Holz-, Flecht-, Korb- und a   2 . . . . . . .
 Korkwaren (ohne Möbel) b - . . . . . . x

17  H. v. Papier, Pappe und Waren daraus a   1 . . . . . .   67
b - . . . . . . x

18  H. v. Druckerzeugnissen; Vervielfältigung a   6   549 1 014 17 508 55 200 5 039 4 487 9,1
v. bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern b - 1,7 1,8 2,4 3,5 1,4 - 0,8 x

19  Kokerei und Mineralölverarbeitung a   2 . . . . . . .
b - . . . . . . x

20  H. v. chemischen Erzeugnissen a   5   785 1 157 29 680 242 552 118 158 30 998 48,7
b - 4,1 4,7 3,5 - 5,6 1,5 6,7 x

21  H. v. pharmazeut. Erzeugnissen a   2 . . . . . . .
b 100,0 . . . . . . x

22  H. v. Gummi- und Kunststoffwaren a   16 4 233 6 465 182 051 1 001 945 604 117 300 429 60,3
b 6,7 0,7 - 1,2 - 3,1  - 5,5 - 7,8 x

23  H. v. Glas, -waren, Keramik, Ver- a   5 2 732 3 880 106 465 322 326 171 016 88 622 53,1
arbeitung von Steinen und Erden b 25,0 0,7 1,2 1,7 2,6  - 1,6 2,0 x

24  Metallerzeugung und -bearbeitung a   17 14 155 18 994 725 341 4 148 660 1 995 354 1 277 447 48,1
b 6,3 3,1 - 2,0 1,5 - 7,8  - 7,1  - 13,8 x

24.1  Erzeugung von Roheisen, Stahl a   5 9 910 13 365 502 901 3 189 414 1 712 722 1 115 711 53,7
und Ferrolegierungen b - - 1,0 - 7,1 - 3,1 - 9,8  - 7,5  - 14,8 x

24.2  H.v. Stahlrohren, Rohrform-, Rohrverschluss- a   1 . . . . . . .
und Rohrverbindungsstücken aus Stahl b - . . . . . . x

24.5  Gießereien a   7 3 372 4 372 180 645 724 749 199 731 107 010 27,6
b 16,7 18,1 17,4 18,5 4,5 4,6 4,8 x

25  H. v. Metallerzeugnissen a   40 7 316 11 184 343 373 1 691 188 611 290 428 997 36,1
b - 7,0 - 10,5 - 11,0 - 9,6 - 9,4  - 7,7 - 5,4 x

25.1  Stahl- und Leichtmetallbau a   9 2 629 4 182 110 048 649 196 170 921 158 075 26,3
b - 3,2 2,6 5,9 2,3  - 1,9 - 1,3 x

26  H. v. DV-Geräten, elektronischen a   8 1 226 1 849 65 733 270 601 136 801 54 848 50,6
und optischen Erzeugnissen b  - 11,1 - 5,1 - 7,6 - 3,8 - 11,5  - 17,0 0,3 x

27  H. v. elektrischen Ausrüstungen a   12 2 000 2 777 94 299 431 308 159 100 89 127 36,9
b 33,3 11,2 12,3 13,2 - 10,6  - 15,5 - 2,9 x

28  Maschinenbau a   43 17 718 25 359 983 181 5 298 541 2 953 213 1 385 756 55,7
b 7,5 - 2,3 - 3,3 - 1,2 - 4,6  - 2,1 1,9 x

29  H. v. Kraftwagen und a   18 17 038 23 865 959 042 8 948 763 4 895 832 2 060 479 54,7
 Kraftwagenteilen b - - 4,4 - 6,8 - 4,4 - 2,7  - 6,4  - 21,7 x

30  Sonstiger Fahrzeugbau a   1 . . . . . . .
b - . . . . . . x

31  H. v. Möbeln a   5   492   738 17 131 87 730 46 472 40 951 53,0
b - - 1,6 - 3,7 0,7 19,7 35,4 38,8 x

32  H. v. sonstigen Waren a   5 2 227 3 044 110 383 984 923 893 111 186 117 90,7
b - 3,2 2,7 4,9 1,3 2,8 - 8,1 x

33  Reparatur und Installation von a   13 1 525 2 363 74 657 147 540 6 493 5 093 4,4
 Maschinen und Ausrüstungen b - 3,4 2,5 3,9 - 13,5  - 82,4  - 51,5 x

A  Vorleistungsgüterproduzenten a   92 28 902 40 990 1 389 361 7 266 185 3 535 456 2 175 152 48,7
b 4,5 - 0,8 - 3,6 - 1,0 - 8,1  - 7,5  - 10,9 x

B  Investitionsgüterproduzenten a   95 42 424 60 751 2 311 628 16 276 487 9 059 072 3 848 199 55,7
b 2,2 - 2,4 - 3,9 - 1,8 - 3,1  - 4,5  - 12,8 x

GG  Gebrauchsgüterproduzenten a   7 . . . . . . .
b - . . . . . . x

VG  Verbrauchsgüterproduzenten a   39 8 399 11 729 274 470 1 882 183 615 437 393 304 32,7
b 2,6 0,5 1,4 4,2 2,0  2,2 2,0 x

EN  Energie a   2 . . . . . . .
b - . . . . . . x

B+C  INSGESAMT a   234 . . . . . . .
b 2,6 . . . . . . x

5 Betriebe, Beschäftigte, Arbeitsstunden, Entgelte und Umsatz nach Wirtschaftsabteilungen
im Saarland Januar bis Dezember 2019
Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen

WZ
2008

Wirtschaftsabschnitt
Wirtschaftsabteilung

Insgesamt
a = Januar bis Dezember 2019

b = Veränderung gegenüber Vorjahreszeitraum in %

darunter Auslandsumsatz
insgesamt

Anteil
Ausland an
Gesamt-
umsatz
(Export-
quote)

Anzahl 1 000 EUR

Betriebe
Beschäf-

tigte

Geleistete
Arbeits-
stunden

Entgelte

Gesamtumsatz
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Umsatz

insgesamt

Anzahl 1 000 EUR %

B  Bergbau und Gewinnung a 1 . . . .
 von Steinen und Erden b - . . . x

08  Gewinnung von Steinen und a 1 . . . .
 Erden, sonstiger Bergbau b - . . . x

C  Verarbeitendes Gewerbe a 266 76 890 2 021 742 1 028 256 50,9
b 1,1  - 4,8  - 7,5  - 9,6 x

10  H. v. Nahrungs- und Futtermitteln a 36 6 440 105 166 34 264 32,6
b 5,9 0,2 2,6 10,7 x

11  Getränkeherstellung a 2 . . . .
b - . . . x

14  H. v. Bekleidung a 1 . . . .
b - . . . x

16  H. v. Holz-, Flecht-, Korb- und a 2 . . . .
 Korkwaren (ohne Möbel) b - . . . x

17  H. v. Papier, Pappe und Waren daraus a 1 . . . .
b - . . . x

18  H. v. Druckerzeugnissen; Vervielfältigung a 5 503 4 346 402 9,3
 v. bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern b  - 16,7  - 7,9  - 0,7  - 4,9 x

19  Kokerei und Mineralölverarbeitung a 2 . . . .
b - . . . x

20  H. v. chemischen Erzeugnissen a 6 967 21 023 11 166 53,1
b - 2,8  - 9,6  - 3,3 x

21  H. v. pharmazeut. Erzeugnissen a 1 . . . .
b - . . . x

22  H. v. Gummi- und Kunststoffwaren a 18 3 827 71 071 45 681 64,3
b -  - 3,5  - 8,4  - 6,9 x

23  H. v. Glas, -waren, Keramik, Ver- a 5 2 515 18 881 8 810 46,7
 arbeitung von Steinen und Erden b -  - 2,4  - 7,0  - 15,0 x

24  Metallerzeugung und -bearbeitung a 19 12 741 298 924 130 641 43,7
b  - 5,0  - 9,9  - 21,8  - 26,8 x

24.1  Erzeugung von Roheisen, Stahl a 5 9 407 234 306 117 155 50,0
 und Ferrolegierungen b  - 16,7  - 4,5  - 22,6  - 23,6 x

24.2  H.v. Stahlrohren, Rohrform-, Rohrverschluss- a 2 . . . .
 und Rohrverbindungsstücken aus Stahl b - . . . x

24.5  Gießereien a 7 2 294 43 915 5 643 12,9
b  - 12,5  - 31,4  - 24,2  - 66,2 x

25  H. v. Metallerzeugnissen a 51 7 791 138 570 47 323 34,2
b 6,3 2,5  - 11,9  - 20,5 x

25.1  Stahl- und Leichtmetallbau a 11 2 607 44 824 11 426 25,5
b 10,0 7,9  - 1,9  - 8,9 x

26  H. v. DV-Geräten, elektronischen a 8 1 199 18 309 8 913 48,7
 und optischen Erzeugnissen b -  - 3,7  - 5,2  - 1,3 x

27  H. v. elektrischen Ausrüstungen a 13 1 850 32 318 10 267 31,8
b 8,3  - 0,2 8,2 19,5 x

28  Maschinenbau a 42 15 232 338 287 186 718 55,2
b  - 8,7  - 11,0  - 15,5  - 16,3 x

29  H. v. Kraftwagen und a 22 17 113 794 644 468 709 59,0
 Kraftwagenteilen b 10,0  - 3,5 0,7 1,5 x

30  Sonstiger Fahrzeugbau a 1 . . . .
b - . . . x

31  H. v. Möbeln a 6 491 6 926 3 388 48,9
b -  - 0,8 4,8  - 1,8 x

32  H. v. sonstigen Waren a 7 2 202 56 678 50 007 88,2
b  - 12,5  - 2,3  - 28,9  - 30,3 x

33  Reparatur und Installation von a 18 1 571 10 602 309 2,9
 Maschinen und Ausrüstungen b 12,5 5,2  - 2,1 45,5 x

A  Vorleistungsgüterproduzenten a 106 27 282 542 737 245 528 45,2
b 2,9  - 5,9  - 16,6  - 20,6 x

B  Investitionsgüterproduzenten a 106 39 987 1 262 528 726 862 57,6
b  - 0,9  - 5,5  - 6,2  - 6,8 x

GG  Gebrauchsgüterproduzenten a 9 . . . .
b 12,5 . . . x

VG  Verbrauchsgüterproduzenten a 44 8 337 145 205 51 599 35,5
b - 0,3 4,6 20,9 x

EN  Energie a 2 . . . .
b - . . . x

B+C  INSGESAMT a 267 . . . .
b 1,1 . . . x

Größere Abweichungen in den Bereichen 28 und 29 resultieren aus Schwerpunktverlagerungen.

6 Betriebsteile, Beschäftigte und Umsatz nach Wirtschaftsabteilungen im Saarland Januar 2020
Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen

WZ
2008

Wirtschaftsabschnitt
Wirtschaftsabteilung

Insgesamt
a = Januar 2020

b = Veränderung gegenüber Vorjahresmonat in %

Betriebsteile Beschäftigte
darunter Auslandsumsatz


